
Diktate Klasse 7 

Max und Moritz vermeiden folgende Fehler: 

 

Als Piloten besteigen Max und Moritz ihre Rakete, sie setzen sich in die Maschine, in ein 

Cockpit mit einem großen Armaturenbrett. Unter ihren Sitzen befindet sich der 

Batterienkasten. Sie glaubten, dass sie sich nicht anzuschnallen brauchten, aber der Chef 

hatte sie eines Besseren belehrt. 

 

Der Colonel hatte versprochen, dass bei dem Flug zum Mars gar nichts passieren könnte. 

Ein Grauen überkam die beiden Passagiere, als sich die Rakete in die aschfarbene Höhe 

erhob und unzählige Planeten schienen an ihnen vorbeizufliegen. Einen solchen Flug 

hatten sie noch nie ausprobiert. 

Sie sollten das entgegengesetzte Ende des Weltalls erforschen. Als sie aus der letzten 

Wolke herausstießen, sahen sie etwas Schwarzes.  

 

Sie hörten vom Chef: „euer Klagen und Schreien wird nichts helfen, selbst wenn ihr die 

Schweine im Weltall trefft!“ 

Max und Moritz erwiderten nichts. Es war klar, dass ihnen niemand Glauben schenken 

würde, aber tatsächlich entdeckten sie eine dreißigköpfige Schweineherde sonntagabends 

in ihrer Nachbarschaft, sie flogen gerade an Pluto vorbei. 

Hier ist das nichts Überraschendes, denn eine Forscherin hatte eine Wahlapparatur 

gebaut, in der Schweine im All gleichermaßen schnell fliegen lernen, wie auf dem Mars. 

Wie konnten hier draußen solche Versuche vonstatten gehen. Wem würden solche 

Ergebnisse zupass kommen, selbst wenn die mutigsten minutenlang im All schweben 

konnten? 

 

Jedes Mal, wenn sich Max und Moritz daran machten die Welt der Diktate zu 

verstehen bemerkten sie, dass es ein Leichtes war sie auf das Glatteis zu führen. 

Und so kam es noch dicker: 

 

Max und Moritz lieben Tiere, genau wie alle Deutschen. Es ist keine Frage des 

Charakters, es ist auch unwichtig, dass Opa Rheuma hat und dagegen ein Medikament 

einnimmt, es ist das Engagement und der Enthusiasmus, der in der Bundesrepublik Max 

und Moritz überrascht. 

Es ist phänomenal, dass die Atmosphäre für Tiere bei uns besser ist als für Max und 

Moritz. Hunde und Katzen bekommen nur das Beste zu fressen - von Rindsbouillon über 

Leberragout bis zu Ratatouille - so ist die Produktion von Konserven stärker gestiegen, 

als die Produktion von Medikamenten.  

 

Im Allgemeinen ist die Qualität der Gummibärchen sehr gut, aber die individuellen 

Geschmackrichtungen sind hier nicht so raffiniert produziert wie das Tierfutter. Max und 

Moritz entschieden sich, in Annoncen mehr Werbung für Gummitiere zu machen. Die 

Werbung sollte Appetit produzieren. Die Werbung wurde immer raffinierter, trotzdem 

genierten sich viele Deutsche, davon zu probieren. Hier kommt diese künstliche 

Geschichte zwar völlig aus dem Rhythmus, aber auch dieser Faktor gehört noch in dieses 
Diktat! 
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